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Bisher steckte „Ihr“ Dreiklang 
alle 2 Monate im Briefkasten. 
Mit der ersten Ausgabe in 2013 
hat sich das geändert. Der Kir-
chenvorstand , das Pfarramt 
und die Redaktion haben ein 
neues Verteilsystem für Ge-
schäfte, Apotheken, Schulen, 
Gaststätten u.a. Stellen be-
schlossen –zunächst probe-
weise für ein Jahr.30 Ehren-
amtliche und jedes Jahr neu 
die Konfirmanden verteilten 
bisher 7000 Hefte in allen 3 
Pfarrbezirken. Die enorme Pla-
nungsleistung dafür über das 

Gemeindebüro, die Umstellung 
des Konfirmandenunterrichtes 
auf Projektunterricht und das 
Anwachsen der Gemeindebe-
zirke haben uns als Verant-
wortliche in St. Marien dazu 
erwogen, nach Alternativen der 
Verteilung Ausschau zu hal-
ten.Gute Erfahrungen aus den 
Nachbargemeinden Grasberg, 
Hüttenbusch und Worpswede 
machen uns Mut, ein neues 
Verteilsystem zu starten. Ab 
2013 liegt „Ihr“ Dreiklang an 
über 50 öffentlichen Stellen in 
den 3 Pfarrbezirken aus, damit 

er für Sie in Reichweite bleibt.
Nicht alle Straßenzüge in St. 
Marien sind von der Umstellung 
betroffen, ebenso nicht die St. 
Jürgen-und die Martinsgemein-
de. Das neue Verteilsystem ist 
eine „Mischform“. Erwachsene 
Ehrenamtliche verteilen in den 
bekannten Straßenzügen wie 
bisher. Die anderen Gemeinde-
briefe liegen alle 2 Monate an 
folgenden Verteilstellen für Sie 
bereit:

Neu in St. Marien: 
Dreiklang in Reichweite –Gemeindebrief liegt an über 50 Stellen Lilienthals aus

Pfarrbezirk I

Buchstäblich, Bioladen, Bäcke-
rei Holsten, Papier Winter, Rei-
necke Reinigung, Klostercafe, 
Lilienthaler Apotheke, Ratsa-
potheke, Amendsons-Speziali-
täten, Uhren – Meyer, Friseur 
Timm,  Kreissparkasse Amts-
str., Volksbank, Murkenshof, 
Rathaus, Fotohaus Lilienthal, 
Bäckerei Kärgel, Optik Shop, 
Klosterkirche, Haus am Markt, 
Ev. Kindergarten Im Bruch, Ev 
KITA am Wald, Konventshof

Pfarrbezirk II

St. Jürgen-Apotheke, Aktiv-
Markt, Werkmarkt Rhodenburg, 
Hofladen Meyerdierks, Apo-
theke Falkenberg, Lilienthaler 
Tafel, Gärtnerei Meyer, Blumen 
Elsner, Altenheim Cura, Klinik 
Lilienthal, Begegnungsstätte 
Falkenberg, Grundschule Fal-
kenberg, Gymnasium Lilienthal, 
Hallenbad Lilienthal, Heizung-
Sanitär Drigalla, Heizung- Sa-
nitär Meyer, Elektro Nuske, 
Kutscher Behrens, Pflanzendis-
counter (Gewerbegebiet), Flei-
scherei Sudmann

Pfarrbezirk III

Haltermann Supermarkt, Flei-
scherei Schleufe, Blumen Mül-
ler, Weingärtner (Gärtnerei), 
Friseur Czychon, Brünings 
Hof, Ev. Jugendheim Falken-
berg, Kreissparkasse Truper-
moor, Fahrrad Kück, Bäckerei 
Holsten,  Trupermoorer Schule, 
Postfiliale bei okay- Autoteile, 
Zeitschriftenladen Falkenber-
ger Landstraße, Grundschule 
Seebergen, Kindergarten See-
bergen

Für die großzügige Unterstüt-
zung durch die o.g. Geschäfte 
und Institutionen danken die 

Verantwortlichen aus St. Mari-
en bereits im voraus!

Für das Pfarramt und die Redaktion 
Anna Riese.
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Der 1. Ökumenische Lilienthaler 
Kirchentag hat Aufwind gege-
ben und das Miteinander in den 
Kirchen Guter Hirt, ev.freikirchl. 
Gemeinde Philippus und den 
ev.luth. Gemeinden gestärkt! 
Neue Erfahrungen gibt es- als 
Gesprächsfäden zwischen den 
Gemeinden, Begeisterte für 
Sing-und Pray-Abende und 
gemeinsame Jugendgottes-
dienste. Der Openair- Gottes-
dienst und das gezielte gemein-
same Planen und Musizieren 
haben Freude bereitet. Ein 
weiterer Lilienthaler Kirchentag 
wurde auch gewünscht.
Daneben sind traditionelle „Fä-
den“ nach wie vor da durch 
bewährte ökumenische Got-
tesdienste an Festtagen, zum 

Lilienthaler Ökumene aktuell – Mitdenker gesucht
Schulanfang, zu St. Martin, mo-
natliche Taize´- und Tagzeiten-
gebete, die Aktion Friedenslicht 
sowie andere thematische An-
gebote.
Das miteinander Erlebte und 
Geschaffene in der Lilienthaler 
Ökumene ist etwas Besonderes 
und „einfach klasse“ am Leib 
Christi, wie es mir ein ökume-
neinteressierter Vikar in einem 
Interview für seine Examens-
arbeit erwiderte, erhaltenswert 
und ausbaufähig.
Wie die Gesprächsfäden in 
Zukunft gesponnen werden, 
liegt mit in der Hand derer, die 
begeistert sind vom ökume-
nischen Miteinander und sich 
dafür einsetzen, die mitden-
ken und es mitgestalten! 40-50 

waren es beim Lilienthaler Kir-
chentag.
Die Verantwortlichen in der Li-
lienthaler Ökumene laden alle, 
die interessiert und Ökumene-
begeistert sind, herzlich und 
kräftig ein zum neuen „Ar-
beitskreis Ökumene“,der jeden 
Mitdenker willkommen heißt 
und durch ihn neuen Aufwind 
bekommt in Sachen „ökume-
nisches Miteinander“ in Lili-
enthal. Der Arbeitskreis trifft 
sich nach Absprache regelmä-
ßig, aber immer nach recht-
zeitiger langfristiger Absprache 
alle paar Wochen.

Infos für die Lilienthaler Öku-
mene bei Pastorin Anna Riese 
Tel. 04298/915167

"Osterfeuer am ev. Jugendheim Falkenberg"
Auch in diesem Jahr findet am 
Ostersonntag 31.3.2013 ab 
17Uhr wieder rund um das ev. 
Jugendheim Falkenberg das 
traditionelle Osterfeuer mit 
verschiedenen Attraktionen 
wie Getränken, Würstchen, 
Pommes, Torwandschießen, 
Hüpfburg, Glücksrad und einer 
Verlosung mit zahlreichen Prei-
sen statt. Der Erlös kommt der 
Jugendarbeit im Jugendheim 
zu Gute.

Baumschnittabfälle werden in 
diesem Jahr nur am Samstag, 
den 16.3. in der Zeit von 9-16 
Uhr entgegen genommen, an-
sonsten wird das Osterfeuer 

zu groß. Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis und Rücksicht auf un-
sere Nachbarn.

Pastor Hans Jürgen Bollmann
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Zeit für`s Ehrenamt?

Seit vielen Jahren führt Frau 
Ilse Delfs den Eine Welt La-
den unserer Kirchengemein-
de, in dem Waren des fairen 
Handels angeboten werden. 
An jedem 2. und 4. Sonntag 
nach dem Gottesdienst und zu 
besonderen Veranstaltungen 
wie dem Weltgebetstag, dem 
Sommerfest und zum 1. Advent 
werden insbesondere Kaffee, 

Tee, Schokolade, Honig und 
kunstgewerbliche Waren ver-
kauft. Fairer Handel bedeutet, 
dass die Erzeuger oder Erzeu-
gergenossenschaften für ihre 
Produkte Preise erhalten, von 
denen sie ihre Familien ernäh-
ren und Gemeinschaftsprojekte 
unterstützen können. Der Ein-
kauf erfolgt über die Eine Welt 
Aktion (EWA) in Bremen.

Wir suchen:
Nachfolge in der Leitung 
des Eine Welt Ladens

Wir bieten:
Seit langem unterstützt ein 
Helferkreis den Ein- und Ver-
kauf. Frau Delfs ist bereit, wei-
ter mit zu machen, bei Fragen 
der Preisauszeichnung und 
Abrechnung ihre Nachfolgerin 
oder ihren Nachfolger einzuar-
beiten und steht für Informatio-
nen gerne zur Verfügung.

Bei Interesse:
bitte melden Sie sich bei Ilse 
Delfs, Tel: 04298-2317, oder 
Irene Hüffmeier, Tel:04298-
468544.

Man gönnt sich ja sonst nichts!
Frühstückstreffen für Senioren an der Klosterkirche
Die Zeit, die jede und jeder zur 
Verfügung hat, soll sinnvoll ge-
füllt werden. Dazu gehören gute 
Gespräche, Begegnungen und 
Anregungen durch Dinge, die 
einen schon immer interessiert 
haben. Dazu gibt es die Früh-
stückstreffen im Gemeindesaal 
an der Klosterkirche. Das Be-
suchsdienstteam und Pastorin 
Pusch-Heidrich laden dazu je-
des Vierteljahr ein. Der Strauß 
der Themen ist bunt: Im letzten 
Jahr ging es um „Leben ist Be-

wegung“ (mit Jacob vom TVL), 
„Was tut sich in Feld und Wald“ 
mit dem Bericht eines Jägers, 
um Wasser und wie wertvoll 
es geworden ist (mit Herrn Ru-
wenstroth vom NABU) oder ein 
Imker berichtete sehr lebendig 
über „Bienen und Honig“. 
Die Treffen beginnen um 9.30 
Uhr im Gemeindesaal mit ge-
meinsamem Frühstück, dem 
dann das jeweilige Thema folgt. 
Gegen 11.00 Uhr verlassen 
dann meist sehr fröhliche und 

zufriedene Gäste den Gemein-
desaal. Um Anmeldung unter 
Tel. 1053 (Gemeindebüro) oder 
Tel. 1092 (Pastorin Pusch-
Heidrich) wird gebeten. Ein frei-
williger Kostenbeitrag trägt zum 
Frühstück bei.
Die Termine für 2013:
28.2. – 30.5. – 22.8. – 
28.11.2013.
Wir freuen uns, wenn Sie dabei 
sind!

Birgitt Pusch-Heidrich
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 ST. JÜRGEN    MARTIN ST. MARIEN KONFIRMATION

Konfirmation 28. April 2013 um 09:00 und 11.00 Uhr 
Klosterkirche Lilienthal
Pfarrbezirk I – P. Heidrich

Jennifer Pfeifer
Dr.-Hünerhoff-Straße 32a

Thimon Poppe
Sternwartestraße 6

Viktoria Pritzl
Klepperhof 9

Gina von Reith
Hauptstraße 52

Jakob Schade
Jürgen-Christian-Findorff-Straße 30

Jana Schrader
Kutscherweg 7

Finn Schwinning
Timkenweg 5

Frederike Warnke
Klosterweg 7

Lennart Hüller
Hermann-Wahlers-Straße 12

Gesa Jacob
Fischerteich 1

Timo Kallmeyer
Amtmann-Schroeter-Straße 25

Leon Klinckradt
Hauptstraße 5J

Maite Knuppe
Lüdemannweg 44

Jana Krallmann
Heidloge 21 ( Konf. am 12.5.)

Jannis Liebetrau
Hauptstraße 47

Katharina Meierdierks
Bahnhofstraße 13B

Katharina Michaelis
Trupe 13

Malin Muschketat
Traberweg 17

Lea Neubauer
Neu-Dannenberger-Straße 
87, 28879 Grasberg

Justus Neumann
Jan-Reiners-Weg 2A

Jacqueline Osmers
Butendieker Landstraße 16

Leiv Behrmann
Hauptstraße 85A

Jörn Böschen
Gartenstraße 6A

Danny Brüning
Arpsdamm 7

Katharina Burg
Zinckestraße 43

Ineke Fecht (Konf. am 12.5.)

Hille-Mertens-Straße 17

Laura-Loreen Frese
Klosterweide 27

Pia Fricke
Im Truper Feld 10

Cara Garms
Butendieker Landstraße 30A

Stefanie Gast
Hamfhofsweg 138B
28357 Bremen

Philine Gellendin
Hinrich-Winters-Straße 41

Keno Harbort
Traberweg 14

Philine Hillmer
Gaußstraße 72

Alexander Hischke
Danziger Straße 4B
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Ihre Apotheken in Lilienthal und Osterholz-Scharmbeck

Apothekenstraße 1
28865 Lilienthal
Telefon 0 42 98 / 91 64-0

Falkenberger Landstraße 54
28865 Lilienthal
Telefon 0 42 98 / 3 18 34

Moorhauser Landstraße 2a
28865 Lilienthal
Telefon 0 42 98 / 91 52 55

Koppelstraße 35
27711 Osterholz-Scharmbeck
Telefon 0 47 91 / 9 65 68-0

Bahnhofstraße 37
27711 Osterholz-Scharmbeck
Telefon 0 47 91 / 5 02 78-0

Alle Informationen rund um unsere Apotheken im Internet unter

www.apothekehansmann.de

Kompetent und hilfsbereit in Ihrer Nähe!
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Konfirmation 5. Mai  2013 um 09:00 und 11:00 Uhr 
Klosterkirche Lilienthal
Pfarrbezirk III P. Bollmann

Philip Neumann
Pappelweg 17

Lasse Ranft
Friedrich-Wilhelm-Raasch-Straße 58

Tobias Rivers
Frankenburg 5

Alina Schleedorn
Heidberger Straße 3B

Dennis Schröder
In der Vieth 17

Luca Spalteholz
Hille-Mertens-Straße 39

Nico Tischmann
Birkenweg 15

Jana Zyzmann
Hille-Mertens-Straße 79

Lea Gutsch
Pappelweg 23

Christian Haar
Hauptstraße 96

René Haltermann
Heidberger Straße 30

Constantin Kaminski
Richtpad 17

Klemens Karbowski
Falkenweg 13

Lajana Killus
Im Dorfe 28

Jennifer Loch
Im krummen Arm 3

Tim Lock
Uppen Seebargen 3

Vanessa Meyer
Heidberger Straße 60

Tim Luca Adam
Hauptstraße 47

Tobias Bartsch
Bahnhofstraße 12a

Timo Blendermann
Im Mühlenfeld 3

Paul Brehmer
Ulmenweg 16

Nils Busch
Im Uhlenbrook 29A 

Pascal Cramer
Rotdornweg 31

Saskia Dohmen
Im Uhlenbrook 16

Shane Dotschat
Am Holzkamp 14

Ineke Dürer
Falkenweg 15

Lea Entelmann
Querweg 15

Björn Gerken
Kastanienweg 47

Chantal Gerold
Birkenstraße 28
27726 Worpswede

Marlene Gronholz
Friedhofstraße 1

Admin
Rechteck

Admin
Rechteck
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Denn Alter braucht

Zukunft.

Diakonische Altenhilfe 
gemeinnützige Gesellschaft mbH

Moorhauser Landstr. 3b 
28865 Lilienthal
Tel. 04298.92 80
www.diakonische-altenhilfe.de

Seniorenheime
p Lilienthal: Stift Am Dreyers Kamp, 

Michaelisstift
p Ritterhude: Wohnpark Am Dammgut
p OHZ-Scharmbeck: Parkstift Osterholz

Stationäre Pflege für Menschen unter 60
Spezielle Abteilung im Parkstift Osterholz

Wohnen mit Service
p Ritterhude: Wohnpark Am Dammgut,

Wohnen für jung und alt
p Lilienthal: Stift Am Dreyers Kamp

Ambulante Pflegedienste
p Hausnotruf
p Häusliche Krankenpflege
p Seniorenbetreuung und -beratung
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Lust auf Singen
Einen Chorworkshop für Früh-
lingslieder bietet die Ev.-luth. 
Kirchengemeinde St. Jürgen 
am Samstag, 27. April 2013, 
an.
Unter der Leitung von Kirchen-
musikerin Ulrike Schirok findet 
ein fröhliches Singen von 10 
bis 16 Uhr auf der Pfarrdiele St. 
Jürgen statt.

Notenkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Nur Freude und 
Spaß am Singen zählen und 
jede / r ist herzlich willkommen. 
Damit die Stimme bei Kräften 
bleibt, ist für das leibliche Wohl 
gesorgt.

Für weitere Informationen steht 
Ulrike Schirok unter der Tel-Nr. 
04791 - 2752 zur Verfügung.
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www.johann-koester.de

JOHANN KÖSTER
Heizöl · Diesel
Schmierstoffe

Tel. für ÖL: 04792 /9340 -30

Großhandel

+ Import Gastronomie –

Frischdienst

Querreihe 1

28865 Lilienthal-Worphausen

Fax: 04792 /9340 -50

Telefon 04792 /9340 -0

GmbH &
Co. KG

10 März/April 2013



MARTIN
           ST. MARIEN    ST: JÜRGEN

Uli Wahl verabschiedet sich von der Videogruppe der Martinsgemeinde

„Kanal 15 oder die Tücken der 
Technik“ so lautete die Über-
schrift eines Artikels, in dem 
Uli Wahl die Anfänge der Vi-
deoübetragung der Sonntags-
gottesdienste aus der Martins-
kirche in die Klinik Lilienthal 
beschreibt. In seinem Artikel ist 
die Rede von „Schnee“ auf den 
Monitoren, „grausamen Geräu-
schen“ oder auch mal „gar kein 
Ton“.

Das Ganze liegt nun etwa 10 
Jahre zurück. In der Zwischen-
zeit ist eine Menge passiert. 
Nicht nur den „Tücken der Tech-
nik“ rückten die ehrenamtlichen 
Mitglieder der Videogruppe zu 
Leibe. Die Anlage wurde erwei-
tert, so dass die Bewohner vom 
Michaelisstift, Mensingstift und 
vom „Stift am Dreyerskamp“  
auf „Empfang“ sind.

Am 30.12. 12 wurde nun Uli 
Wahl während eines Gottes-
dienstes in der Martinskirche in 
den „Videogruppenruhestand“ 
verabschiedet. Wir sagen ihm, 
aber auch allen anderen die 
seit Jahren ehrenamtlich an 
den verschiedenen Übertra-
gungen mitarbeiten ein herz-
liches Danke.

Neben den sonntäglichen Got-
tesdienstübertragungen wird 

einmal wöchentlich eine Le-
sung der Bürgerstiftung Lili-
enthal und einmal monatlich 
der Martins-Mix gesendet.

Der Martins-Mix berichtet über 
Themen, die eng mit dem Le-
ben in Lilienthal verbunden 
sind. Auf diese Weise können 
Menschen die vorübergehend 
beeinträchtigt sind z.B. wäh-
rend eines Klinikaufenthaltes, 
aber auch alte Menschen, de-

nen es schwer fällt oder nicht 
mehr möglich ist Veranstal-
tungen zu besuchen, am Leben 
in der (Kirchen-)Gemeinde teil-
nehmen.

Um dieses Angebot in der be-
kannten Form weiterhin auf-
recht erhalten zu können, 
benötigen wir dringend Unter-
stützung. Wir suchen Männer 
und Frauen, die gemeinsam mit 
anderen etwas für andere Tun 
möchten, die Interesse an Ka-
meraführung, Tontechnik und 
Bildregie haben. Es werden 
keine technischen Vorkennt-
nisse benötigt. Alles was man 
wissen muss, wird vor Ort ge-
zeigt, erklärt und gemeinsam 
ausprobiert.

Wer sich eine Mitarbeit in 
der Videogruppe vorstellen 
kann oder weitere Auskünfte 
möchte, melde sich bitte bei 
Christiane Schröder, Telefon 
04298/46 76 86 oder per Mail 
ck.schroeder(at)gmx.de.

Christiane Schröder
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Ulf ohlgemuth
F r i e d h o f s g ä r t n e r e i

Grabpflege Neuanlagen
Dauergrabpflege Trauerfloristik

Goebelstr. 49 · 28865 Lilienthal · Tel. 04298-8692 · Fax 04298-1020
eMail: info@friedhofsgaertnerei-lilienthal.de · www.friedhofsgaertnerei-lilienthal.de

Grabpflege in Lilienthal 
und Borgfeld
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Am Internet kommt man heutzu-
tage kaum vorbei: Inzwischen 
beherrschen fast alle Alters-
gruppen dieses Medium und 
„googeln“ „mal eben“, wann die 
Gottesdienste in ihrer Kirchen-
gemeinde sind, welchen Ein-
druck die Kindertagesstätten 
machen, was für Jugendliche 
läuft, ob die Kirchenmusik ein 
einladendes Programm bietet 
oder auch wer als Ansprech-
partner zur Verfügung steht, 
wenn man Probleme hat oder 
sich auch nur in der Gemeinde 
orientieren will.
An diesem Trend können wir 
also auch in Lilienthal nicht 
wirklich vorbeigehen.  Die 
Kindertagesstätten haben es 
uns vorgemacht: www.kiga-lili-
enthal.de und www.ev-kitaam-
wald.de haben schon so man-
che Eltern angestiftet, sich dort 
nach Betreuungsmöglichkeiten 
für ihr Kind zu erkundigen. Und 
dann kam die „Stiftung Kloster-
kirche“, die über ihre Aktivi-
täten, aber auch über manche 
Bereiche der ganzen Gemein-
dearbeit berichtet hat:  www.
klosterkirche-lilienthal.de . Hier 
finden sich alle aktuellen und 
früheren Ausgaben vom „Drei-
klang“!

Inzwischen hat die Landeskir-
che mit der Plattform „Wir sind 
evangelisch“ (wir-e.de) den 
Gemeinden eine wertvolle Hil-
festellung angeboten: Sie kön-
nen sich jetzt im Internet prä-
sentieren, und das mit wenig 
Aufwand.
Den ersten Schritt hat die 
CVJM-Jugendarbeit gemacht: 
https://cvjm-lilienthal.wir-e.de. 
Für die einzelnen Konfirmand-
engruppen stehen eigene Sei-
ten mit den aktuellen Termin-
plänen zur Verfügung, und es 
können noch weitere Bereiche 
der Gemeinde hinzukommen. 
Allen gemeinsam ist ein ähn-
licher Aufbau sowie ein Tages-
kalender, der zu den Tageslo-
sungen und Informationen der 

Landeskirche führt. Auf diese 
Weise ist man näher dran an 
aktuellen Entwicklungen in der 
Kirche vor Ort und landesweit.

Neugierig geworden? Dann 
fangen Sie bei den Seiten an, 
die hier schon aufgezählt sind. 
Und vielleicht sind es bis zum 
Erscheinen dieses Heftes noch 
mehr?
Und wenn Sie dazu beitragen 
wollen, die Vielfalt unserer Ge-
meinde ins Internet und nach 
draußen zu bringen, dann 
schreiben und fotografieren 
Sie los, damit viele sehen, wie 
lebendig es hinter den alten 
Kirchenmauern zugeht!

Tilman Heidrich

St. Marien-Gemeinde baut eigene Internetseiten auf
Kirche im Internet!
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GOTTESDIENSTE
ST. MARIEN    ST. JÜRGEN    MARTIN

Tauftermine

Kinder-Kirchen-
Morgen

Sonntag, 10. März
9.30 Uhr Brünings Hof
 Pn. Riese
10.00 Uhr St. Jürgen 
                  Pn. Ridderskamp
Sonntag, 24. März
11.30 Uhr Truper Kapelle
 Pn. Pusch-Heidrich
Samstag,   30. März
23.00 Uhr Truper Kapelle
 P. Heidrich  
Sonntag, 14. April
11.30 Uhr Klosterkirche
 Pn. Riese
Sonntag, 28. April
12.00 Uhr St. Jürgen
 Pn. Riese
Sonntag, 5. Mai
11.30 Uhr Truper Kapelle
 Pn. Pusch-Heidrich

Kinder-Kirchen-Morgen

Termine:  Samstag                                                 
 2. März
        10.00-12.00 Uhr 
                  6. April
        10.00-12.00 Uhr 
 4. Mai
        10.00-12.00 Uhr
                  
Ort: Klosterkirche

Termin St. Marien St. Jürgen Martin

 1. März, Weltgebetstag

Regionalgottesdienst 
19.00 Uhr,  Pn. Riese, Ge-
meindereferentin Evensen, 

Vorbereitungsgruppe

 3. März, Okuli   10.00 Uhr, T Pn. Pusch-Heidrich
mit Abendmahl  

  10.00 Uhr, Pn. Riese
mit Perillis-Chor 

10. März, Lätare
 9.30 Uhr, B,  Pn. Riese
11.15 Uhr, J, Pn. Riese

10.00 Uhr, Pn. Ridderskamp
Konfirmanden Taufen

Vorstellungsgottesdienst
der Konfirmanden

10.00 Uhr, P. Bollmann 

17. März, Judika 10.00 Uhr, K,  Pn. Riese   10.00 Uhr, D. Lask

 24. März, Palmarum
10.00 Uhr, K, Pn. Pusch-Heidrich

 10.00 Uhr, Pn. Ridderskamp

 28. März, Gründonnerstag 19.00 Uhr, K,  Pn. Pusch-Heidrich
mit Tischabendmahl

Gottesdienst in leichter Sprache   
19.00 Uhr, Pn. Riese und Tanja 

Garms
mit Tischabendmahl für Bewohner der DBH

 29. März, Karfreitag

9.30 Uhr, B, Pn. Bollmann
10.00 Uhr, K,  Pn. Riese

mit Bachchor
 11.15 Uhr, J, P. Bollmann

10.00 Uhr,  Pn. i. E. Ludewig
mit Abendmahl

  10.00 Uhr, D. Lask
mit Abendmahl

 30. März, Samstag
23.00 Uhr, T,  P. Heidrich

Osternacht  
mit Konfirmandentaufen

Gottesdienst für Bewohner der DBH
 19.00 Uhr, D. Lask

mit Osterfeuer

31. März, Ostersonntag   11.00 Uhr, K, Pn. Pusch-Heidrich
mit Spatzen- und Kinderkantorei

 5.30 Uhr, P. Bollmann
mit mit Abendmahl

im Anschluss kleiner Imbiss  10.00 Uhr, Pn. Ridderskamp

 1. April, Ostermontag
 Familiengottesdienst

 10.00 Uhr, B,  Pn. Riese
Andacht im Michaelisstift
10.00 Uhr, D. Lask

14 März/April 2013



ST. MARIEN    ST. JÜRGEN    MARTIN
GOTTESDIENSTE

ST. MARIEN    ST. JÜRGEN    MARTIN

Termin St. Marien St. Jürgen Martin

 1. März, Weltgebetstag

Regionalgottesdienst 
19.00 Uhr,  Pn. Riese, Ge-
meindereferentin Evensen, 

Vorbereitungsgruppe

 3. März, Okuli   10.00 Uhr, T Pn. Pusch-Heidrich
mit Abendmahl  

  10.00 Uhr, Pn. Riese
mit Perillis-Chor 

10. März, Lätare
 9.30 Uhr, B,  Pn. Riese
11.15 Uhr, J, Pn. Riese

10.00 Uhr, Pn. Ridderskamp
Konfirmanden Taufen

Vorstellungsgottesdienst
der Konfirmanden

10.00 Uhr, P. Bollmann 

17. März, Judika 10.00 Uhr, K,  Pn. Riese   10.00 Uhr, D. Lask

 24. März, Palmarum
10.00 Uhr, K, Pn. Pusch-Heidrich

 10.00 Uhr, Pn. Ridderskamp

 28. März, Gründonnerstag 19.00 Uhr, K,  Pn. Pusch-Heidrich
mit Tischabendmahl

Gottesdienst in leichter Sprache   
19.00 Uhr, Pn. Riese und Tanja 

Garms
mit Tischabendmahl für Bewohner der DBH

 29. März, Karfreitag

9.30 Uhr, B, Pn. Bollmann
10.00 Uhr, K,  Pn. Riese

mit Bachchor
 11.15 Uhr, J, P. Bollmann

10.00 Uhr,  Pn. i. E. Ludewig
mit Abendmahl

  10.00 Uhr, D. Lask
mit Abendmahl

 30. März, Samstag
23.00 Uhr, T,  P. Heidrich

Osternacht  
mit Konfirmandentaufen

Gottesdienst für Bewohner der DBH
 19.00 Uhr, D. Lask

mit Osterfeuer

31. März, Ostersonntag   11.00 Uhr, K, Pn. Pusch-Heidrich
mit Spatzen- und Kinderkantorei

 5.30 Uhr, P. Bollmann
mit mit Abendmahl

im Anschluss kleiner Imbiss  10.00 Uhr, Pn. Ridderskamp

 1. April, Ostermontag
 Familiengottesdienst

 10.00 Uhr, B,  Pn. Riese
Andacht im Michaelisstift
10.00 Uhr, D. Lask

15K = Klosterkirche, J = Ev. Jugendheim, T = Truper Kapelle, B = Brünings Hof



GOTTESDIENSTE
ST. MARIEN    ST. JÜRGEN    MARTIN

Termin St. Marien St. Jürgen Martin

7. April, Quasimodogeniti
Vorstellungsgottesdienst

der Konfirmanden
 10.00 Uhr, K,  P. Heidrich

10.00 Uhr, Pn. Riese

 14. April, Miserikordias Domini
 10.00 Uhr, K,  Pn. Riese

11.15 Uhr, J, Pn. Ridderskamp
10.00 Uhr, P. Bollmann 10.00 Uhr, D. Lask

21. April, Jubilate
11.00 Uhr, K, Pn. Pusch-Heidrich 

und Vikarin Dietz

Vorstellungsgottesdienst
der Konfirmanden

10.00 Uhr, Pn. Ridderskamp

27. April, Samstag
Abendmahlsgottesdienst

zur Konfirmation
18.00 Uhr, K, P. Heidrich 

28. April, Kantate
Konfirmation

9.00 Uhr, K, P. Heidrich
11.00 Uhr, K, P. Heidrich

und Bachchor

10.00 Uhr, 
Frau Dr. Kempff-Synofzik

 10.00 Uhr, Pn. Riese
mit Chor

 4. Mai, Samstag
Abendmahlsgottesdienst

zur Konfirmation
18.00 Uhr, K, P. Bollmann

Abendmahlsgottesdienst
zur Konfirmation

18.00 Uhr, Pn. Ridderskamp

 5. Mai, Rogate

Konfirmation
9.00 Uhr, K, P. Bollmann
11.00 Uhr, K, P. Bollmann

und Gospelchor

Konfirmation
9.30 Uhr, K, P. Ridderskamp
11.30 Uhr, K, P. Ridderskamp

und Chor

 9. Mai, Christi Himmelfahrt
Regionalgottesdienst
10.00 Uhr, Pn. Riese

16 März/April 2013



ST. MARIEN    ST. JÜRGEN    MARTIN
GOTTESDIENSTE

ST. MARIEN    ST. JÜRGEN    MARTIN

Termin St. Marien St. Jürgen Martin

7. April, Quasimodogeniti
Vorstellungsgottesdienst

der Konfirmanden
 10.00 Uhr, K,  P. Heidrich

10.00 Uhr, Pn. Riese

 14. April, Miserikordias Domini
 10.00 Uhr, K,  Pn. Riese

11.15 Uhr, J, Pn. Ridderskamp
10.00 Uhr, P. Bollmann 10.00 Uhr, D. Lask

21. April, Jubilate
11.00 Uhr, K, Pn. Pusch-Heidrich 

und Vikarin Dietz

Vorstellungsgottesdienst
der Konfirmanden

10.00 Uhr, Pn. Ridderskamp

27. April, Samstag
Abendmahlsgottesdienst

zur Konfirmation
18.00 Uhr, K, P. Heidrich 

28. April, Kantate
Konfirmation

9.00 Uhr, K, P. Heidrich
11.00 Uhr, K, P. Heidrich

und Bachchor

10.00 Uhr, 
Frau Dr. Kempff-Synofzik

 10.00 Uhr, Pn. Riese
mit Chor

 4. Mai, Samstag
Abendmahlsgottesdienst

zur Konfirmation
18.00 Uhr, K, P. Bollmann

Abendmahlsgottesdienst
zur Konfirmation

18.00 Uhr, Pn. Ridderskamp

 5. Mai, Rogate

Konfirmation
9.00 Uhr, K, P. Bollmann
11.00 Uhr, K, P. Bollmann

und Gospelchor

Konfirmation
9.30 Uhr, K, P. Ridderskamp
11.30 Uhr, K, P. Ridderskamp

und Chor

 9. Mai, Christi Himmelfahrt
Regionalgottesdienst
10.00 Uhr, Pn. Riese

17K = Klosterkirche, J = Ev. Jugendheim, T = Truper Kapelle, B = Brünings Hof
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KIRCHENMUSIK

Messe in D von An-
tonin Dvorak
Samstag, 9.März, 18.00 Uhr

Ostersonntag, 31.März 2013 , 11.00 Uhr 

“In Emmaus ist noch 
nicht Schluß”

Mit slavischen Klängen wird die 
Klosterkirche nach den langen 
Wochen der Winterkirche erfüllt 
sein, wenn der Bachchor die 
Messe in D op. 86 des tsche-
chischen Komponisten Antonin 
Dvorak (1841-1904) zur Auffüh-
rung bringt.

7 Jahre ist es her, daß die 
Chorsängerinnen und -sänger  
dieses Werk zuletzt geprobt 
und im Nov. 2005 zur Wieder-
einweihung der restaurierten 
Röver-Orgel gesungen haben. 
Nun steht es in der Orginal-
fassung für Chor, 4 Solisten 
und Orgel erneut auf dem Pro-
gramm.

Die jungen Solisten Christine 
Süßmuth (Sopran), Nina Böhl-
ke (Alt), Mirko Ludwig (Tenor) 
und Carsten Krüger (Bass) 
übernehmen die Solopartien in 
der Messe und sind außerdem 
zu hören mit den „Biblischen 
Lieder“ op. 99, die ebenfalls 
aus der Feder des berühmten 
Tschechen stammen. 

Zu Beginn des Konzertes stellt 
der Kammerchor das selten auf-
geführte Werk eines weiteren 
wichtigen tschechischen Kom-
ponisten vor: „Otcenas“ (Vater 

unser) von Leos Janacek (1854 
-1928), komponiert für Tenor 
solo, Harfe, Orgel und Chor. 
Faszinierend ist die Textausdeu-
tung des Gebetes, der meditative 
Beginn, das Schreien nach dem 
täglichen Brot und das jubelnde 
Amen am Schluß.

Tillmann Benfer (Orgel) und Eva 
Pressl (Harfe) begleiten Chor und 
Solisten, die Leitung hat Renate 
Meyhöfer-Bratschke.

cal „In Emmaus ist noch nicht 
Schluß“ von Andreas Handtke.
Im vergangenen Jahr war das 
Stück schon im Familiengottes-
dienst in Seebergen zu erleben 
und hat jung und alt begeistert, 
in der Klosterkirche wird am 
Ostersonntag ganz sicher wie-
der ein österlicher Funke von 
den Kindern überspringen.
Die Gruppen singen unter der 
Leitung von Renate Meyhöfer-
Bratschke, musikalische und 
szenische Mitarbeit: Karin Stei-
necke. Die liturgische Leitung 
des Ostergottesdienstes hat 
Pastorin Birgitt Pusch-Heidrich.

Wer am Ostersonntag 
31.3.2013 um 11.00 Uhr in die 
Klosterkirche kommt, der wird 
es hören und spüren: das Le-
ben hat über den Tod gesiegt, 
die Trauer über das Ge-sche-
hen am Karfreitag hat sich in 
ansteckende österliche Freude 
verwandelt, die Jünger haben 
in Emmaus etwas erfahren, das 
sie nicht für sich behalten kön-
nen.

Davon singen und erzählen die 
Kinder der Spatzen-und Kinder-
kantorei in ihrem Kindermusi-

Consonanz a 4
Samstag, 20. April, 18.00 Uhr

Sie sind consonanz a4, und 
sie sind in der Klosterkirche zu 
Gast am Samstag, 20.4.2013 
um 18.00 Uhr. An der Orgel: 
Renate Meyhöfer-Bratschke.

Weitere Informationen unter:
http://www.consonanz-a-4.de/
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BUCH DES LEBENS
ST. MARIEN    ST. JÜRGEN    MARTIN

BUCH DES LEBENS
ST. MARIEN    ST. JÜRGEN    MARTIN

  Neues Leben
getauft wurden

Gemeinsames Leben
kirchlich getraut wurden

Gemeinsames Leben
kirchlich getraut wurden

St. Marien
17. Juni (in Bremerhaven)               

Alex Ginter
Moorhauser Brink 14A

25. Dezember                                  
Jarne Vetter

Hinrich-Meyerdierks-Straße 11

30. Dezember               Pia Murken
Truper Eichenhof 2   

Matthias Kowalle 
  Meislahnstraße 6, Achim

   St. Marien 
11 August (in Bremen) 

Timo und Rabea
Tischer, geb. Marahrens

 Goebelstraße 54
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St. Marien (Übertrag)
16. Dezember          Otto Grunwald 

80 Jahre
Stader Straße 22, Bremervörde

18. Dezember          Johannes Sinz
85 Jahre

Stadskanaal 7

19. Dezember         Margea Böschen
73 Jahre
Im Dorfe 17

                                   Hans Denker
81 Jahre

Falkenweg 7

20. Dezember              Frieda Pape
89 Jahre

Mooringer Straße 7

21. Dezember          Wilma Loddigs
88 Jahre

Trupe 5

23. Dezember          Marianne Meyer
77 Jahre

Kastanienweg 22

                                    Herta Mayer
91 Jahre

Bahnhofstraße 3, früher Carl-Jörres-Straße 20

24. Dezember  Hans-Eberhard Pfeifer
83 Jahre

Butendiek 19

26. Dezember          Irmgard Cordes
87 Jahre

Jan-Reiners-Weg 7H

                                    Anke Büsing
72 Jahre

Auf dem Kamp 71

27. Dezember      Günter Högemann
74 Jahre

Am Heidberg 32

Vollendetes Leben
kirchlich bestattet wurden

St. Jürgen  
13. November          Meta Kosmalla

88 Jahre
   Speckendamm 17

14. Dezember       Magdalene Pape
90 Jahre

 Niederende 2

  Martin
14. November       Berta Hanschen   

72 Jahre
 Neuenkirchener Weg 52

18. November              Helene Meyer
 91 Jahre

   Dr.-Sasse-Straße 14

19. November         Horst Lilienthal
78 Jahre

 Neuenkirchener Weg 52

22. November  Wolfgang Neugebauer
77 Jahre

 Neuenkirchener Weg 52 
8. Dezember          Marianne Korbin 

97 Jahre
Neuenkirchener Weg 52

11. Dezember          Hildegard Kröll 
85 Jahre

Neuenkirchener Weg 52

23. Dezember         Gertrud Goerzen 
86 Jahre

Neuenkirchener Weg 52

29. Dezember         Adelheid Stöckel 
90 Jahre

Neuenkirchener Weg 52

  

BUCH DES LEBENS
ST. MARIEN    ST. JÜRGEN    MARTIN

Vollendetes Leben
kirchlich bestattet wurden

Vollendetes Leben
kirchlich bestattet wurden

St. Marien
26. Oktober             Helmut Brückner  

63 Jahre
 Falkenberger Landstraße 80 A

28. Oktober     Eberhard Hartmann
82 Jahre

  Zollpfad 13

5. November             Karl Schönert
88 Jahre
Im Winkel 5

6. November      Gisala Heiermann
79 Jahre
Gaußstr. 31

9. November            Erika Hempen
76 Jahre

  Heideweg 24

10. November         Fabian Richter
81 Jahre

 Hauptstr. 66

16. November      Johanna Geerdts
89 Jahre

Bahnhofstr. 3

Hans Gustav Behrens
63 Jahre

Ostlandstraße 9

20. November         Lieselotte Barro
 83 Jahre

Mühlendeich 68A

2. Dezember             Emma Diestel
81 Jahre

Falkenberger Landstraße 70

5. Dezember                  Helga Otto
76 Jahre

Stadskanaal 5

7. Dezember     Reinhard Oestmann 
59 Jahre

Moorhauser Landstraße   11
11. Dezember             Adolf Bippus 

58 Jahre
Uphuser Straße 14, Bremen

23
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TERMINE
ST. MARIEN    ST. JÜRGEN    MARTIN

Gottesdienste im Altenheim
Dritter Freitag im Monat, 16.00 Uhr
Altenheim Cura
Letzter Freitag im Monat, 16.00 Uhr
Haus am Markt

Mutter-Kind-Gruppen
Verschiedene Altersstufen, T3
montags-freitags 9.30-11.00 Uhr
Kontakt: Pn. Pusch-Heidrich,
Tel. 0 42 98 / 10 92

Sprechzeiten
St. Marien, Pfarrbezirk I
Pastorin Birgitt Pusch-Heidrich:
Dienstag: 17.30-18.30 Uhr
Pastor Tilman Heidrich:
Mittwoch: 17.00-18.00 Uhr

St. Marien, Pfarrbezirk II
Pastorin Anna Riese:
Dienstag: 16.30-17.30 Uhr

Sprechzeiten
St. Marien, Pfarrbezirk III
Pastor Hans Jürgen Bollmann:
Dienstag: 17.00-18.00 Uhr

Evangelisches Jugendheim
Die Diakonenstelle ist vakant.

25

St. Marien St. Jürgen Martin
10.00 Seniorentanz, J
15.00 Mutter-Kind-Gruppen,14 täg., J
18.30 Jugendclub (ab 13), T3

19.30 TanzMeditation, Pfarrdiele 15.00 Andacht, Martinskirche

14.30 Spatzenkantorei, KG
15.00 Konfi-Türe, J
20.00 Bachchor, KG

 20.00 FrauenZimmer, privat 12.3. 15.00 Regionaler Besuchsdienst
            jeden 1. Di. im Monat Michaelisstift

15.00 Frauenkreis Lil., 14 täg., KG
15.00 Treff am Mittwoch,
     1. u. 3. Mi. im Monat, Begegnungsst. Falkenberg
15.00 Frauenkreis Falkenberg,14 täg., J
15.00 Klönnachmittag, monatl., B
15.00 Klönnachmittag, mtl., DG Heidberg
18.00 Treffen der MA des CVJM,
             mtl. n. Vereinb., T3
18.00 Besuchsdienst Pfarrbezirk II/III,
             letzter Mi. im Monat, KG

9.30   Frauenfrühstücksrunde,
           6.3./3.4., Pfarrdiele
15.00 Frauenkreis,  
           6.3./3.4., Pfarrdiele
20.00 Posaunenchor, GH Worpswede

19.30 KU-Team/Abendgottesdienst-Team 
            (im Wechsel), T3
20.00 Neue Frauengruppe, KG
          2. u. 4. Do. im Monat

20.00 Chor, Pfarrdiele  

11.00 Wochengottesdienst DBH,
Martinskirche

12.00 Mittagsgebet, Martinskirche
15.00 Mensingstiftkreis, Michaelisstift 
15.00 Kaffeetreff für Senioren,

Michaelisstift, monatlich nach Abspreche
18.30 Martins-Mix, letzter Do. im Monat 
16.00 Andacht, Stift am Dreyerskamp

19.00 Lilienthal liest, Martinskirche

14.45 Mädchenkantorei, KG
15.30 Jungenkantorei, KG
16.00 Jugendkantorei, KG
17.00 Gospelgruppe,Termine n.V.,KG
19.00 Kammerchor, Termine n.V., KG

16.00 Andacht, Michaelisstift
            1. Fr. im Monat mit Abendmahl

9.00-12.00 Altpapiersammlung CVJM,  2. Sa. im Monat

 2. u. 4. Do. im Monat

KG = Klosterkirche/Gemeindesaal, J = Ev. Jugendheim, T3 = Trupe 3, B = Brünings Hof

DI

MO

MI

DO

FR

SA
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ADRESSEN
ST. MARIEN    ST. JÜRGEN    MARTIN

St. Marien
Gemeindebüro:  Betty Behrens, Trupe 3, 28865 Lilienthal
  Tel: 0 42 98 / 10 53, Fax: 0 42 98 / 69 90 22, E-Mail: KG.Marien.Lilienthal@evlka.de
  Öffnungszeiten: Montag und Freitag, 10.00-12.00 Uhr, Dienstag und Donnerstag, 15.00-17.00Uhr
Pfarramt:  St. Marien I:  Pn. Birgitt Pusch-Heidrich und P. Tilman Heidrich, Trupe 3, 28865 Lilienthal   
     Tel: 0 42 98 / 10 92, Fax: 0 42 98 / 69 90 22
  St. Marien II:  Pn. Anna Riese, Im Bruch 5, 28865 Lilienthal, Tel: 0 42 98 / 91 51 67, Fax: 0 42 98 / 91 51 68
  St. Marien III: P. Hans Jürgen Bollmann, Trupermoorer Landstr. 35a, 28865 Lilienthal, Tel: 0 42 98 / 35 75
Diakon/in:  Die Diakonenstelle ist seit dem 1. April vakant.
Kirchenvorstand: Irene Hüffmeier (Vorsitzende), Klosterstr. 16 a, 28865 Lilienthal, Tel. 0 42 98 / 46 85 44
Kirchenmusikerin: Renate Meyhöfer-Bratschke, Mühlenweg 9, Tel: 0 42 98 / 64 99
Küster:  Wolfgang Stelljes-Kempff, Fax: 04 21 / 2 05 25 90, Mobilfax: 0160 / 96 90 29 97 (Herr Stelljes-Kempff ist gehörlos)
CVJM-Lilienthal: Trupe 3, 28865 Lilienthal, Ansprechpartner: Stefan Röhr, Tel: 0 42 98 / 15 14; P. Tilman Heidrich (s.o.)
Kindergarten:  Klosterstr. 11, 28865 Lilienthal, Tel: 0 42 98 / 23 12, Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, 9.00-12.00 Uhr
                               E-Mail: ev.kindergarten@ewetel.net  Homepage: www.kiga-lilienthal.de
Ev. Kita am Wald: Konventshof 3, 28865 Lilienthal, Tel: 0 42 98 / 62 14
                              E-Mail: ev.kitaamwald@ewetel.net  Homepage: www.ev-kitaamwald.de
Evangelisches Jugendheim Falkenberg:
  Trupermoorer Landstr. 35, 28865 Lilienthal, Ansprechpartner: Pastor Hans Jürgen Bollmann (s.o.)
Friedhof:  Falkenberger Landstr., 28865 Lilienthal, Verwaltung: Gemeindebüro (s.o.)    
  Friedhofsmeister: Manfred Seedorf, Trupe 20, 28865 Lilienthal, Tel: 0 42 98 / 64 42
Bankverbindungen der St. Marien Kirchengemeinde:
  Kreissparkasse Lilienthal, BLZ 291 523 00, Kontonr.: 231 845; Verwendungszweck: St. Marien, Lilienthal
  Volksbank Osterholz-Scharmbeck, BLZ 291 623 94, Kontonr.: 4 632 900

St. Jürgen
Gemeindebüro: Karen Meierdirks, St. Jürgen 1, 28865 Lilienthal
  Tel: 0 42 92 / 12 76, Fax: 0 42 92 / 819 810, E-Mail: KG.Juergen@evlka.de
  Homepage: www.stjuergen-lilienthal.de
  Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag, 9.00-12.00 Uhr, Mittwoch, 16.00-19.00 Uhr
Pfarramt:  ab 1.10. in Vetretung: P. Bollmann, Adresse s.o., Tel: 0 42 98 / 35 75
Kirchenvorstand: Dr. Hiltraut Grote (Vorsitzende), Uppen Seebargen 6, 28865 Lilienthal, Tel/Fax: 0 42 98 / 3 11 44
Kirchenmusikerin: Ulrike Schirok, Findorffstr. 1, 27711 Osterholz-Scharmbeck, Tel: 0 47 91 / 27 52
Küsterin:  Christa Behrens, Moorhausen 6, 28865 Lilienthal, Tel: 0 42 92 / 90 49
Bankverbindungen der Kirchengemeinde St. Jürgen:
  Volksbank Osterholz-Scharmbeck, BLZ 291 623 94, Kontonr.: 46 32 900; Verwendungszweck: „Insel im Grünen“
  Kreissparkasse Osterholz, BLZ 291 523 00, Kontonr.: 231 845; Verwendungszweck: „Insel im Grünen“

Martin
Pfarramtssekretariat:
  Bärbel Behrens, Moorhauser Landstr. 3 a, 28865 Lilienthal
  Tel: 0 42 98 / 927-191, Fax: 0 42 98 / 927-191, E-Mail: baerbelbehrens.martinsgemeinde@dbh-lilienthal.de                               
  Öffnungszeiten: Donnerstag, 9.00-12.00 Uhr
Pastorin:  Pn. Anna Riese, Adresse: Moorhauser Landstr. 3a, 28865 Lilienthal, Tel: 0 42 98 / 927-359, Fax: 0 42 98 / 927-359
Diakon:  Helmut Lask, Adresse: Moorhauser Landstr. 3, 28865 Lilienthal, Tel: 0 42 98 / 927-158
Konto der Martinsgemeinde:
  Kreissparkasse Osterholz, BLZ 291 523 00, Kontonr.: 125 252

Residenzklinik       Krankenhausseelsorge: 
                               Pn. Wiebke Ridderskamp, Moorhauser Landstr. 3, 28865 Lilienthal, Tel: 0 42 98 / 271-118
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Vor Augen habe ich, wie aus 
toten Trieben neues Grün her-
vorwächst. Auf Wanderungen 
in der Bergregion des Teide 
auf Teneriffa habe ich dies von 
nahem gesehen. Traurig und 
leblos wirkte das Drumherum 
der verbrannten und verkohlten 
Äste. Da denkt man: Wie kann 
aus dieser schwarzen Asche 
wieder Leben hervorkommen?

Wie oft sind wir versucht zu 
glauben: Dieses Leben ist dem 
Tode geweiht. Mit dem Tod ist 
alles aus. In diesem Wesen, in 
dieser Pflanze steckt kein Le-
ben mehr oder dieser schwere 
Krankheitseinbruch tötet alle 
Hoffnung auf weiteres Leben. 
Dann legt sich ein dunkler 
Schatten auf alles bisher Er-
lebte.

Doch kaum zu glauben: Wie 
ein Wunder sprießt wieder 
neues Leben aus! Wir trauen 
unseren Augen nicht. Durch die 
wie tot wirkende Schale drückt 
eine starke aus dem Kern he-
rausbrechende Kraft. Der neue 
Trieb steht für das neue Le-
ben, das frisch heraussprießen 
kann!

Paul Gerhardt dichtet in dem 
bekannten Lied „Geh aus mein 

Herz“: „Mach in mir deinem 
Geiste Raum, dass ich dir wird 
ein guter Baum, und lass mich 
Wurzel treiben. Verleihe, dass 
zu deinem Ruhm, ich deines 
Gartens schöne Blum und 
Pflanze möge bleiben.“ Das 
heißt für mich: Unser Geist 
soll ausgerichtet sein auf das 
wachsende und immer wieder 
neu ausbrechende Leben. Der 
Liedvers spricht in unsere an 
so vielen Stellen auf den Tod 
zu fallende Welt bzw. Gesell-
schaft: Richtet Euch aus auf 
ein Leben mit neuer Qualität! 
Vielleicht ist es nötig, das alte 
„verkohlte“ Leben absterben 
zu lassen, damit etwas Neues 
wachsen kann!

An Ostern hat Gott uns mit Je-
sus gezeigt, wie stark die Kraft 
des Lebens ist und wie weit hin 
sie reicht. Aus dem toten Leib 
Jesu ist neues Leben erstan-
den! Unglaublich! Aber Gottes 
Kraft bricht hindurch in das ewi-
ge Leben. Diese Hoffnung ver-
mittelt Jesu Botschaft und sein 
Leben: Er sagt uns: „Ich bin die 
Auferstehung und das Leben. 
Wer an mich glaubt, der hat das 
ewige Leben.“

Ja, der Glaube an Jesus hat 
eine gegen den Tod durchbre-

chende Kraft! Er lässt in mir 
wachsen und grünen die Hoff-
nung, dass aus erstorbenem 
Leben immer wieder neu fri-
sches Leben hervorkommen 
kann. Ich glaube, es macht ein 
„gutes Bild“, wenn wir in die-
sem Sinne Wurzel treiben und 
wachsen hin zur Krone unseres 
Lebensbaumes.

Herzliche Frühlings-und Oster-
grüße von Pastorin Anna Riese.

AUSKLANG
ST. MARIEN    ST. JÜRGEN    MARTIN

Neues Leben sprießt aus


